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Impfbus hielt 
bereits zum 2. Mal in 

Aschbach-Markt

Am 31. August und am 14. Oktober 
machte der Impfbus von Notruf NÖ 
am Rathausplatz in Aschbach-
Markt Halt. Personen ab 12 Jahren 
hatten dabei die Möglichkeit, sich 
eine Impfung ohne Termin im mo-
bilen Impfbus „abzuholen“. Primär 
wurden Erstimpfungen durchge-
führt, aber auch Zweit- oder Auffri-
schungsimpfungen wurden ange-
boten.

Danke an das NÖ-Impfbus-Team 
für den Einsatz!

Die nächsten Termine u. Stationen 
des Impfbusses finden Sie unter: 
https://notrufnoe.com/impfbus/

HERBST
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 01.09.2021Daheim in der 
Marktgemeinde

01.08.2021 - 30.09.2021

80. Geburtstag
•	 Josef Wieser
	 Abetzberg 1/1
•	 Josef Schoder
	 Riesing 1/1
•	 Alois Forster 
	 Riesing 3
•	 Leopoldine Wieser
	 Abetzberg 1/1
•	 Johann Tanzer
	 Am Kruckaberg 8/1
•	 Eduard Nader
	 Burgersberg 3

85. Geburtstag
•	 Waltraud Schickermüller
	 Wallseerstraße 20/1
•	 Johanna Haselhofer
	 Am Ragerfeld 4/1
•	 Alois Graf
	 Am Sonnenhang 2/1
•	 Franz Freudenberger
	 Hauptstraße 15
•	 Michael Glock
	 Schulstraße 16

90. Geburtstag
•	 Hedwig Illich
	 Aukental 6/2

Goldene Hochzeit
•	 Hannelore & Hans-Peter 

Linbacher, Am Kreuzacker 6/1
•	 Marianne & Leopold Halb-

mayr, Linden 1

Einwohnerstatistik
Stichtag: 30.09.2021

Gesamteinwohnerzahl: 4.213
davon Hauptwohnsitz: 3.781
davon Nebenwohnsitz: 432 

männlich: 2.094| weiblich: 2.119

1. Nachtragsvoranschlag 2021 und mittelfristiger Finanzplan 

Auf Grund der geplanten Realisierung nicht veranschlagter Vorhaben bzw. 
Nichtrealisierung von veranschlagten Vorhaben, sowie Über- und Unterschrei-
tungen von veranschlagten Kostenstellen war ein Nachtragsvoranschlag 2021 
zu erstellen. 

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 75 der NÖ Gemeindeordnung 1973 den 
1. Nachtragsvoranschlag 2021 samt Beilagen sowie den mittelfristigen Finanz-
plan 2021-2025.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Dienstbarkeitsverträge für Stützmauern

Im Zuge von Straßensanierungsmaßnahmen wurden im Bereich Kruckaberg 
(Gst.Nr. 1597/10 KG Mitterhausleiten) und in der Badstraße (Gst.Nr. 463/2 KG 
Aschbach Markt) Stützmauern zur Hangsicherung von der Gemeinde errichtet.

Die Liegenschaftsbesitzer erteilen ihre ausdrückliche Einwilligung zur Einverlei-
bung 
•	 der Dienstbarkeit der Duldung der Stützmauer 
•	 der Dienstbarkeit der Duldung der Anbringung von Verkehrszeichen, Ver- 
	 kehrsspiegeln, Schildern und Hinweistafeln an bzw. auf der Stützmauer 
•	 der Reallast der Erhaltung der Stützmauer

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Bezeichnung der öffentlichen Verkehrsfläche beim neu aufgeschlossenen 
Wohnbaugebiet Krenstetten (Schachnergründe)

Gemäß § 31 Abs. 3 NÖ Bauordnung 2014 (BO 2014) hat die Bezeichnung von 
öffentlichen Verkehrsflächen mit Verordnung des Gemeinderates zu erfolgen.

Der Gemeinderat beschließt die Bezeichnung „Sonntagbergblick“ für die neue 
Aufschließungsstraße in Krenstetten Bereich Schachnergründe.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Personalangelegenheiten

Zwei Kinderbetreuerinnen im Landeskindergarten I haben um Änderung des 
Beschäftigungsausmaßes angesucht.

Der Gemeinderat gibt seine Zustimmung. 

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür
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GEMEINDERATSSITZUNG | JUBILÄUMSFEIERN Daheim in der 
Marktgemeinde

01.08.2021 - 30.09.2021

Geburten 
•	 Martin Üblacker
	 Neufeld 17/2
•	 Anton Hagenhuber
	 Gunnersdorf 18/2
•	 Elias Kasimir Hold
	 Am Urlufer 12
•	 Tobias Maximilian Kralovec
	 Herzog Leopold-Straße 2/1
•	 Lorin Karaman
	 Severinusstraße 1/3
•	 Raphael Winkler
	 Webergasse 1

Eheschließungen
•	 Melanie & Bernhard Dornin-

ger, Severinusstraße 1/8
•	 Mathilde Pöll & Alexander 

Günther, Hochbruck 4
•	 Inge & Thomas Mayrhofer, 

Fohra 2
•	 Corinna & Lukas Pühringer, 

Samesbruck 6/2

Todesfälle
•	 Maria Gruber
	 Bira 3/2
•	 Ivo Jelenic
	 Neufeld 5
•	 Heinrich Brandstetter
	 Am Urlufer 40
•	 Rosa Peham 
	 Am Sonnenhang 6/1

ABA BA 32, WVA BA 16 und Kabelbauarbeiten Schachnergründe Krenstetten 
Bauteil 2 - Erd- und Baumeisterarbeiten Auftragsvergabe

Es wurden folgende Baumaßnahmen in Krenstetten (Schachnergründe) ausge-
schrieben: Errichtung der Regen- u. Schmutzwasserkanalisation, der Trinkwas-
serleitung und die gesamte Mitverlegung von Lichtwellenleiterrohrverbünden

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe der Erd- und Baumeisterar-
beiten für die Abwasseranlage (Bauabschnitt 32), Wasserversorgungsanlage 
(Bauabschnitt 16), und Kabelbauarbeiten Schachnergründe Krenstetten an die 
Fa. BM Karl Fürholzer Hoch- und Tiefbau GesmbH, Arbing in der Höhe von  
€ 169.308,33 exkl. MwSt.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Wohnbauförderungsantrag

Der Gemeinderat stimmt einem Antrag auf Wohnbauförderung zu.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Jubiläumsfeiern 2021

Zu Ehren aller Aschbacherinnen und Aschbacher, die im Jahr 2020 oder in die-
sem Jahr ihre Goldene, Diamantene, Eiserne oder Steinerne Hochzeit, ihren 80., 
85., 90. oder 95. Geburtstag feierten wurden Anfang September drei Jubiläums-
feste veranstaltet. Die Gruppenfotos der Jubilare finden Sie in der kommenden 
Weihnachtsausgabe von "Aschbach aktuell".

Einladung zur Primiz von 
P. Ludwig (Karl) Wenzl 

in der Pfarrkirche Aschbach
Sonntag, 05. Dezember 2021 
10.00 Uhr Festgottesdienst 

und anschl. Agape
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EHRUNGSFEIER DER MARKTGEMEINDE ASCHBACH-MARKT

1. Reihe v.l.n.r.: Dr. Markus Peham, Dechant P. Georg Haumer, Margit Fischl, Bgm. aD ÖkR Franz Kirchweger, LAbg. Bgm. KommR 
Michaela Hinterholzer, MR Dr. Wolfgang Schmutzer, Bgm. DI(FH) Martin Schlöglhofer, Otmar Weise, LAbg. Bgm. Mag. Kerstin Suchan-
Mayr, Ferdinand Pfeiffer, Peter Mayrhofer 2. Reihe v.l.n.r.: Johann Sturl, Stefan Zeitlhofer, Ing. Erwin Zeitlhofer, Mario Hammerschmid, 
Josef Ehebruster, Mag. Josef Schlöglhofer, Dr. Josef Kattner, Leopold Edlinger, Manfred Überlacker (Fotos: Rudolf Jesch)

Am Freitag, 24. September 2021 fand die Festsitzung der 
Gemeinde Aschbach-Markt im Gasthaus Lettner statt. 
Zum Eintreffen der Ehren- und Festgäste spielte die Mu-
sikkapelle auf. Auch der Festakt wurde durch 4 Blech-
bläser musikalisch umrahmt. Seitens der Bezirkshaupt-
mannschaft Amstetten überbrachte Dr. Markus Peham, 
Bezirkshauptfrau-Stellvertreter, die Grußworte und bes-
ten Glückwünsche.

Bürgermeister DI (FH) Martin Schlöglhofer durfte gemein-
sam mit der Abgeordneten zum NÖ Landtag, KommR Mi-
chaela Hinterholzer, die in Vertretung von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner anwesend war, zahlreiche 
Ehrungen vornehmen.

So gebührt DI Andreas Ettlinger, Johann Sturl, Mario Ham-
merschmid und Stefan Zeitlhofer Dank und Anerkennung 
für ihre Bemühungen und ihr Engagement zum Wohle der 
Gemeinde. Josef Ehebruster und Manfred Überlacker 
wurde der „Leopoldibecher“ überreicht. Eine der höchs-
ten Auszeichnungen der Marktgemeinde Aschbach wurde 
MR Dr. Wolfgang Schmutzer, Leopold Edlinger, Ing. Erwin 
Zeitlhofer, Mag. Josef Schlöglhofer, Peter Mayrhofer, Dr. 
Josef Kattner, Otmar Weise und Ferdinand Pfeiffer zu-
teil. Ihnen wurde in Anerkennung ihrer Verdienste um die 
Marktgemeinde Aschbach-Markt, der Goldene Ehrenring 
verliehen. Bürgermeister außer Dienst, ÖkR Franz Kirch-

weger, wurde in Würdigung seines außerordentlichen Ein-
satzes für das Gemeinwesen nicht nur der Goldene Ehren-
ring überreicht, sondern auch die höchste Auszeichnung 
der Marktgemeinde Aschbach-Markt verliehen, die Eh-
renbürgerschaft. Er fungierte zehn Jahre als Bürgermeis-
ter, war 20 Jahre Gemeinderat, Obmann mehrerer Ver-
bände und brachte unzählige Projekte ins Rollen. 

Jeder der Geehrten hat aus vollster Überzeugung und Hin-
gabe seine Aufgaben verrichtet und viel Engagement in 
die Gemeinde gesteckt. Die erteilten Ehrungen sollen den 
hohen Stellenwert für die Marktgemeinde Aschbach zum 
Ausdruck bringen.

Weitere Fotos finden Sie in der kommenden Weihnachts-
ausgabe von "Aschbach aktuell".
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BÜRGERINFORMATIONEN

Erhöhung des Einheitssatzes 
für die Berechnung der 
Aufschließungsabgabe

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Aschbach 
hat in seiner Sitzung vom 12.05.2021 beschlossen, 
die Verordnung über die Festsetzung des Einheits-
satzes für die Berechnung der Aufschließungsabga-
be von € 450,- auf € 520,- zu erhöhen. Diese Ver-
ordnung tritt mit 01. Jänner 2022 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung des Gemeinderates 
vom 05.12.2013 außer Kraft.

Um den derzeit noch gültigen Einheitssatz nutzen 
zu können, müssen Anträge auf Erklärung zum Bau-
platz bis spätestens 31.12.2021 am Gemeindeamt 
einlangen. Das geeignete Formular finden Sie auf 
der Gemeindehomepage unter https://aschbach-
markt.gv.at/formulare
Für nähere Informationen stehen Ihnen gerne die 
Mitarbeiter/innen vom Bauamt der Marktgemein-
de Aschbach zur Verfügung.

Umweltstammtisch – 
Vorstellung e5 Projekt

Donnerstag, 11. November 2021
19:30 Uhr 

im Gasthaus Zmug

Vortragender: Ing. Johann Wagner 
(Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ)

Thema: 
•	 Vorstellung des e5 Teams von Aschbach
•	 e5 Programm für energieeffiziente Gemeinde
•	 Bereits umgesetzte Projekte
•	 Zukünftige energiepolitische Entscheidungen
	 und Aktivitäten

Wir vom Umweltausschuss laden euch ganz herzlich 
zu unserem Umweltstammtisch zu diesem Thema, 
mit dem wir uns schon länger beschäftigen, ein. Wir 
wollen mit euch erreichte Ziele besprechen und zu-

künftige Projekte diskutieren.

Glasfaserausbau

Nach Verlegung der Glasfaserleitungen sind die Gra-
bungs- und Asphaltierungsarbeiten in Aschbach-
Markt nahezu abgeschlossen. Es wurde bereits damit 
begonnen die Hausanschlüsse zu installieren und das 
Glasfaserkabel einzublasen. Bis Ende Februar 2022 
muss jeder Haushalt in unserer Gemeinde, der sich für 
den Glasfaser-Anschluss entschieden hat, am Glasfa-
sernetz angeschlossen sein.

Sobald eine Verbindung vom FCP-Verteiler bis zu Ih-
rem Grundstück hergestellt wurde, erhalten Sie per 
Post ein Startpaket von nöGIG zugesendet. All jene 
Bürgerinnen und Bürger, die noch kein Hausan-
schlusspaket erhalten haben, bekommen dieses in  
den nächsten Wochen per Post zugesandt! Sie haben 
ab Zustellung des Startpakets 90 Tage Zeit, eine ent-
sprechende Hausinstallation durchzuführen und einen  
Internetdienst bei einem Anbieter zu bestellen. 

 Eine Montageanleitung des Innenbereich-Paketes 
für den Glasfaseranschluss finden Sie auf der Ge-
meindehomepage unter https://aschbach-markt.
gv.at/glasfaserausbau

Während der 90 Tage-Frist werden Sie von der Monta-
gefirma kontaktiert, um einen Einblas- bzw. Aktivie-
rungstermin zu fixieren. Die Montagefirma bringt 
dann das zweite Glasfasermodul (ONT, Optical Net-
work Termination) und das optische Verbindungska-
bel zum Termin mit. 

Unter https://www.noegig.at/anbieter2/ können Sie 
sich über die Produkte der unterschiedlichen Dien-
steanbieter informieren und entscheiden, welches 
Angebot am besten für Sie passt.
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VOM RAUMORDNUNGSAUSSCHUSS

Ein weiterer Schritt der 
Ortskerngestaltung

Der Ausschuss für Raumordnung und Ortskernbelebung 
hat sich zum Ziel gesetzt, unser Aschbach noch lebens-
werter zu machen. Die Neugestaltung der Nebenanlagen 
im Mittleren Markt und in Krenstetten waren ein wich-
tiger Schritt, um den zentralen Verkehrsflächen Leben 
einzuhauchen und FußgängerInnen und RadfahrerInnen 
mehr Sicherheit zu geben. Die Sitzgelegenheiten bei den 
im Sommer neu aufgestellten Pflanztrögen und die Rad-
ständer sollen dazu einladen, im Ort zu flanieren und Be-
gegnung ermöglichen. Nutzen Sie diese Treffpunkte, um 
mit Freunden und Bekannten ins Gespräch zu kommen, 
und genießen Sie diese Grüninseln im Ortszentrum. 

Mehr Sicherheit durch Verkehrsberuhigung ist ein wei-
teres wichtiges Thema im Ortskern. Aus diesem Grund 
werden gerade einige Radrouten durch den Ort geplant 
und markiert. Sie ermöglichen unseren Kindern und Ju-
gendlichen, aber auch allen anderen RadfahrerInnen, si-
cher ins und durchs Zentrum zu kommen. Weiters schaf-
fen diese so genannten "Sharrows" bei den 
AutofahrerInnen ein Bewusstsein dafür, dass hier mit Rad-
fahrerInnen zu rechnen ist. Die Markierungen sind ein 

wichtiger Schritt hin zu einer zukunftsfähigen Form der 
Mobilität in Aschbach und ein Hinweis, dass der öffent-
liche Raum bzw. die Straßen nicht nur den Autos, sondern 
allen Verkehrsteilnehmern gehören. 

Die neuen Radrouten und Sharrows werden im Herbst in 
der Schule thematisiert und besprochen. Entsprechendes 
Infomaterial für die Kinder wurde bereits an die Schulen 
übergeben und laden ein, vermehrt auf das Fahrrad als 
Verkehrsmittel zurückzugreifen. 
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GESUNDE GEMEINDE

Vorsorge Aktiv wurde erfolgreich 
abgeschlossen!

Für ca. acht Monate war „Vorsorge  Aktiv“ mit 14 Teilneh-
mern geplant. Kursstart war der 10. März 2020. Corona-
bedingt gab es zahlreiche Zwangspausen. Häufig musste 
improvisiert werden, um jede Möglichkeit zu nutzen, 
Kurseinheiten durchzuführen. 
Letztendlich hielten acht Kursteilnehmer bis zum Kursab-
schluss am 21. September 2021 durch. Erfreulich, dass da-
bei nicht nur die Kursziele erreicht wurden, sondern auch 
der Zusammenhalt in der Gruppe ganz ausgezeichnet war. 

Unser Foto zeigt die TeilnehmerInnen und Betreuerinnen 
von „Vorsorge Aktiv“

Tolle Beteiligung bei 
Niederösterreich radelt 2021!

Waren es im Vorjahr 22 Teilnehmer, so durfte sich die Ge-
meinde Aschbach-Markt in diesem Jahr über 84 Teilneh-
mer freuen. Damit hatte niederösterreichweit nur Stocke-
rau mehr Teilnehmer als unsere Gemeinde.

Die angemeldeten Radler haben mehr als 96.000 Kilome-
ter auf ihrem Bike zurückgelegt. Nur zwei Gemeinden in 
Niederösterreich haben noch mehr geschafft.

Besonders interessant sind auch die Beweggründe fürs 
Radeln bei den Teilnehmern. Einige der „Vielradler“ nut-
zen ihr Fahrrad um den Weg zur Arbeit zurückzulegen. 
Viele bevorzugen es, kurze Wegstrecken z.B. zum Einkau-
fen, mit dem Bike zurückzulegen. Für andere dient es ein-
fach als Sportgerät. Jeder Teilnehmer hatte auch die Mög-
lichkeit, die Kilometer zusätzlich für einen Verein zu 

radeln. TourFixe – MTB Aschbach konnte alle 10 Vereins-
mitglieder für die Teilnahme gewinnen. In der Kategorie 
50 – 200 Vereinsmitglieder belegte die Feuerwehr Kren-
stetten und die Musikkapelle Aschbach die ausgezeichne-
ten Plätze drei und vier. 

Natürlich ist bei den Verantwortlichen der Gemeinde die 
Freude über die zahlreichen Teilnehmer und die vielen ge-
radelten Kilometer sehr groß. Gemeinsam mit weiteren 
Schwerpunkten, die das Radfahren attraktiver und si-
cherer machen sollen, wollen wir den Trend zum Radfah-
ren unterstützen.

Als kleines DANKESCHÖN für die Teilnahme wurden sei-
tens der Gemeinde für die Schlussverlosung Gutscheine 
von insgesamt € 300,- zur Verfügung gestellt. Den Gewin-
nern des Vereinsgutscheines wird ein Gutschein über  
€ 100,- zur Verfügung gestellt. Weitere vier Teilnehmer 
können sich über einen Einkaufsgutschein über jeweils  
€ 50,- freuen. 

Aus verlässlicher Quelle haben wir erfahren, dass es die-
sen Schwerpunkt auch im nächsten Jahr wieder geben 
wird. Wir dürfen bereits jetzt dazu einladen. Informatio-
nen dazu wird es rechtzeitig geben.

Für das Veranstalterteam von Niederösterreich radelt
Gottfried Bühringer, VBGM

Radgruppe TourFixe – MTB Aschbach 

nächster Beflaggungstermin

Anlässlich des Nationalfeiertages am 
26. Oktober 2021 werden die öffentli-
chen Gebäude in unserer Gemeinde 
beflaggt. Auch die Bevölkerung ist ein-
geladen, die Privathäuser zu beflaggen.

Foto: Michael Burghofer
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KLEINREGION HERZ DES MOSTVIERTELS | BÜRGERINFORMATION

E-Bike Ausfahrt der Bürgermeister 
der Kleinregion Herz des Mostviertels

Kleinregion Herz des Mostviertels. Am 21. August fand be-
reits zum 2. Mal die E-Bike Ausfahrt der Bürgermeister der 
Kleinregion Herz Mostviertel statt. Mit Start und Ziel in 
Seitenstetten führte die Strecke dabei durch alle sieben 
Gemeinden. Am Zielort wurde ein RADLReparaturtag ver-
anstaltet. Die Bürgermeister wollen so ein Zeichen setzen, 
auch im Alltag vermehrt auf Rad und E-Bike umzusatteln.

Bürgermeister und GemeindevertreterInnen der Kleinre-
gion Herz des Mostviertels sowie das Mobilitätsmanage-
ment der NÖ.Regional unternahmen am 21. August eine 
E-Bike Ausfahrt. Bei herrlichem Wetter führte die Strecke 
dabei von Seitenstetten über St. Michael nach Ertl und 
Weistrach, von dort über die „Herz Mostviertel Radroute“ 
weiter nach St. Johann, Wolfsbach, Krenstetten und Biber-
bach wieder zurück zum Ausgangspunkt. Teil der Wegstre-
cke waren auch Gaststätten, die mit dem Schild „E-Bike-
Labstelle“ gekennzeichnet sind und „Stärkungen“ für Rad 
samt RadlerIn anbieten. Insgesamt wurden rund 70 km 
und fast 1000 Höhenmeter zurückgelegt.

Kleinregionssprecher Johannes Heuras sieht großes Po-
tential im Radverkehr: „Die Kleinregion hat sich bewusst 
als E-Bike-Region positioniert. Die abwechslungsreiche 
Hügellandschaft mit herrlichen Ausblicken ladet geradezu 
ein Wegstrecken auch im Alltag mit Rad und E-Bike zu-
rückzulegen. Zurzeit wird an einem gemeindeübergreifen-
den Maßnahmenkonzept gearbeitet um die Radweginfra-
struktur in den nächsten Jahren weiter zu entwickeln“.
Neben dem Gedanken der Vernetzung abseits der Amts-

stuben und der Besichtigung von Projekten wie dem Rück-
haltebecken in Seitenstetten standen die Radwegstrecken 
zwischen den Gemeinden selbst im Vordergrund. „Die Ak-
tive Mobilität soll im Mostviertel weiter forciert werden. 
Seitens Land NÖ werden Förderungen von bis zu 70% für 
Radwegprojekte in Aussicht gestellt.“, sagt Mobilitätsma-
nager Bernhard Zehetgruber der NÖ.Regional. „Radwege 
sollen natürlich an Gemeindegrenzen nicht aufhören. 
Umso wichtiger ist der frühzeitige Austausch der Entschei-
dungsträger über mögliche Streckenführungen“, so Zehet-
gruber weiter.

Gruppenbild E-Bike-Ausfahrt, vlnr. Fritz Hofschwaiger, Erwin Pittersberger (Bgm. Weistrach), Erich Pfaffenbichler (GR Seitenstetten), 
Gottfried Bühringer (Vize-Bgm. Aschbach), Reinhard Gugler (GR Aschbach), Martin Schlöglhofer (Bgm. Aschbach), Johannes Heuras 
(Bgm. St. Peter), Bernhard Zehetgruber (Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ.Regional), Leopold Sindhuber, Johann Spreitzer 
(Bgm. Seitenstetten), Josef Unterberger (Bgm. Wolfsbach), Josef Forster (Bgm. Ertl)

Ärger über Hundekot auf 
öffentlichen und privaten Flächen

Jede Verunreinigung von öffentlichen Plätzen, Wege-
anlagen oder sonstigen allgemein zugänglichen Flä-
chen sowie auch von privaten Gärten/Flächen durch 
Hundekot ist verboten. Laut Hundehaltegesetz muss 
der Hundehalter/die Hundehalterin die Exkremente 
seines Tieres unverzüglich entfernen und fachgerecht 
entsorgen, denn dies gehört zur Hundehaltung ein-
fach dazu.

In unserem Gemeindegebiet stehen zahlreiche Hun-
dekotstationen mit kostenlosen Hundekot-Sackerln 
zur Verfügung. Somit liegt es in der Verantwortung 
des Halters gegenüber der Gesellschaft, die hinterlas-
senen Geschäfte der Hunde ordnungsgemäß zu ent-
fernen!

Bernhard Zehetgruber (NÖ.Regional.GmbH)
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Kleinregion Herz des Mostviertels 
beschließt Strategie für die nächsten Jahre

In ihrer letzten Sitzung beschlossen die sieben Gemeinden 
der Kleinregion Herz des Mostviertels (Aschbach-Markt, 
Biberbach, Ertl, Seitenstetten, St. Peter in der Au, Weis-
trach, Wolfsbach) einstimmig die neue Kleinregionsstrate-
gie für die Periode 2021 bis 2024 und damit den Fahrplan 
für die kommenden Jahre.

Aufgrund des Auslaufens des Kleinregionalen Strategie-
plans 2016 bis 2020 stand das heurige Jahr bis jetzt ganz 
im Zeichen der Erarbeitung der neuen Strategie. In mehre-
ren Sitzungsterminen und Workshops erarbeiteten die 
Gemeindevertreter in Begleitung durch Regionalberaterin 
Sarah Kühr der NÖ.Regional die neuen Schwerpunkte der 
Kleinregion. Ziele wurden gesetzt und Projekte und Maß-
nahmen definiert, welche in den kommenden Jahren ge-
meinsam entwickelt und umgesetzt werden. 

Die Sicherung der Region als eine zukunftssichere, lebens-
werte Wohlfühlregion für Menschen aller Generationen 
und Lebenslagen ist eine der wichtigsten Zielsetzungen 
der Kleinregion. Schwerpunktmäßig werden dazu Aktivi-
täten in den Bereichen Kleinregionale Identität und Be-
wusstseinsbildung, Verwaltung und Bürgerservice sowie 
Freizeit und Naherholung gesetzt. So sollen etwa in den 

KLEINREGION HERZ DES MOSTVIERTELS

kommenden Jahren Veranstaltungsreihen für Bürge-
rInnen durchgeführt, die Vernetzung und Kooperation von 
Gemeindeverwaltungen und FachgemeinderätInnen ge-
stärkt und das vielfältige Wegenetz der Region für die Be-
völkerung attraktiviert werden. 

Die Erhaltung und Stärkung des ländlichen Lebens- und 
Wirtschaftsraumes, ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit Natur und Umwelt sowie die Forcierung des öf-
fentlichen Verkehrs und der aktiven Mobilität stehen 
ebenfalls im Vordergrund. Die Zusammenarbeit der Ge-
meinden untereinander nimmt dabei eine zentrale Rolle 
ein und soll weiterhin aktiv gestärkt und praktiziert wer-
den. Die Identifikation mit der Kleinregion nach innen und 
außen ist wesentlich für die positive Entwicklung einer 
Region.

„Mit der Fertigstellung des Kleinregionalen Strategieplans 
für die Periode 2021 bis 2024 beginnt nun 
die Zeit der Projektentwicklung und 
Umsetzung, der ich mit po-
sitiver Erwartung ent-
gegenblicke!“, so der 
Obmann der Klein-
region Herz des 
Mostviertels Bgm. 
Johannes Heuras.

Die Bürgermeister der Kleinregion Herz des Mostviertels freuen sich über den Beschluss der Kleinregionsstrategie 2021-2024  
(v.l.n.r.): Bgm. Johann Spreitzer (Seitenstetten), Bgm. DI Friedrich Hinterleitner (Biberbach), Mag. Sarah Kühr (Regionalberaterin NÖ.
Regional), Bgm. MMag. Johannes Heuras (St. Peter in der Au, Kleinregionsobmann), Bgm. Josef Forster (Ertl), Bgm. Erwin Pittersber-
ger (Weistrach), Bgm. DI (FH) Martin Schlöglhofer (Aschbach-Markt)
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DAS WAR DAS KINDERFERIENPROGRAMM 2021
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DAS WAR DAS KINDERFERIENPROGRAMM 2021

Lauf- und Fahrradtechniktraining: Training immer freitags von 15.00 – 16.30 Uhr 
nähere Infos bei Susanne Dorninger (Tel. 0676/5293760)
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VOM KULTURAUSSCHUSS | KUNSTHOF SEIDENBERG

Sommerkonzert begeisterte Besucher

Das traditionelle Sommerkonzert, veranstaltet vom Kulturreferat der Marktgemeinde Aschbach, konnte heuer wieder 
wie gewohnt am 14. August veranstaltet werden. Die Musikkapelle Aschbach-Markt spielte bei traumhaftem Wetter am 
Parkplatz beim Gasthaus Weiß auf und sorgte mit Blasmusikklängen für eine gemütliche Sommerabendstimmung. Kuli-
narisch wurden die Gäste mit Gegrilltem und Getränken vom Gasthaus Weiß verwöhnt. Die Marktgemeinde Aschbach 
bedankt sich für Ihren zahlreichen Besuch und für die tolle musikalische Darbietung. 

Foto: H. Hudler

„Kunst mal anders“ 
Kreativwettbewerb Preisträger

Zum Thema „Kunst“ mal an-
ders – bewegt – erlebt – be-
rührt, ging auch heuer wie-
der der Kreativwettbewerb 
des Hilfswerks Wien über die 
Bühne. Zahlreiche Künstler/
innen aus Wien, Niederö-
sterreich und der Steiermark 
reichten ihre Kunstwerke 
ein. Unter ihnen auch 
Hannes Scharnreitner, Her-
bert Manker, Daniela Schul-
tes, Andreas Schiefer, Gregor 
Wimmer und Andreas Lappi, Künstler/innen der Lebens-
hilfe NÖ, Kunsthof Seidenberg.

Am 13. September fanden sich in den Räumlichkeiten der 
Universität für Musik und darstellende Kunst in Wien die 
Teilnehmer/innen, Besucher/innen, Jury und Ehrengäste 
ein und verfolgten mit Spannung die Preisverleihung, 
während die steirische Inklusionsband „Mundwerk“ mit 
mitreißenden Liedern für Unterhaltung sorgte.

Die Sieger/innen wurden von einer hochkarätigen Jury, 
bestehend aus Univ.-Prof. Oliver Kartak, Mag.a Katharina 
Uschan (beide Universität für Angewandte Kunst Wien), 
Mag.a Angela Csoka (Künstlerin) und Reinhard Sandhofer 
(Künstler) ausgewählt. 

Während sich die anderen Künstler/innen vom Kunsthof 
Seidenberg über Anerkennungspreise und eine Urkunde 
freuen konnten, nahm Hannes Scharnreitner einen der 
vier Siegerpreise, verliehen von Karin Praniess-Kastner, 
MSc (Präsidentin des Wiener Hilfswerks), stolz entgegen!
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SCHULSTARTHILFE UND AKTION SCHUTZENGEL

Schulstarthilfe für die ersten Klassen der Volksschule

Auch heuer unterstützten wir seitens der Gemeinde unsere Schulanfänger mit der Schulstarthilfe, um ihnen den Start in 
den neuen Lebensabschnitt zu erleichtern. Ein Säckchen mit wichtigen Unterrichtsmaterialien, die in Absprache mit den 
Lehrerinnen ausgewählt wurden, konnte zu Schulbeginn überreicht werden. Nun steht dem Lernerfolg nichts mehr im 
Wege! Weiters erhielten die Tafelklassler eine Radfahrglocke von der Aktion Schutzengel des Landes Niederösterreich.

Alles Gute für das Schuljahr 2021/22!

1B mit Sandra Illich

1A mit Patricia Polzer

1C mit Ulla Streicher
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NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM

Sumsi zu Besuch 
in der Volksschule

Alle Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klassen freuten sich 
über den Besuch von Raiffei-
sen-Sumsi. 

Als Geschenk brachte die ku-
schelige Biene einen Rucksack 
mit Lunchbox für jedes Kind. 

Nächstes Jahr bitte wieder!

1A mit Patricia Polzer

1B mit Sandra Illich
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NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM

Unsere Volksschule wird digital!

Die Gemeindevertretung hat Investitionen mit digitaler 
Ausstattung in den Klassenräumen genehmigt. Mit dem 
Beamer werden schöne Präsentationen möglich, und 
selbst Schüler dürfen an neuen Laptops arbeiten. Danke 
an Bürgermeister, Gemeinderat und Schulausschuss!

Sicher radelt Aschbach!

Alle 38 Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen zeigten 
sich "radlfit" und absolvierten die Prüfung zum Fahrrad-
führerschein. Danke den Eltern für die Unterstützung, der 
Exekutive für die Durchführung und den Pädagoginnen für 
die professionelle Vorbereitung!

1C mit Ulla Streicher
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NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM

Herzliches Willkommen unseren großen 1. Klassen!

45 Schülerinnen und Schüler haben erfolgreich in der Mittelschule gestartet. Unter der Begleitung der Klassenvorstände 
Gabriele Mathais (1A) und Karin Lugmayr (1B) ist nicht nur der Start geglückt, auch der folgenden Zeit an der Mittelschu-
le sehen wir mit diesem starken Jahrgang hoffnungsfroh entgegen.

Foto: ABC Fotodesign | 1A

Foto: ABC Fotodesign | 1B
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NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM

„Neustart ins Robotic- 
und Mikrocontroller-Zeitalter“

HTL-Waidhofen goes to MS-Aschbach

Im Zuge des MINT Unterrichts im Wahlpflichtfach "Elec-
tronic & Brains" (Erich Schwingenschlögl) startete die HTL-
Waidhofen wieder mit interessanten Aufgaben. Den be-
geisterten Schülerinnen und Schülern wurden Fahr- 
Roboter und Mikrocontroller-Steuerungen nähergebracht. 

Das Zusammenbauen der selbstfahrenden Mindstorms 
und das anschließende Ausprobieren des selbstgeschrie-
benen Programms war eine Herausforderung für die jun-
gen Technikerinnen und Techniker. Ultraschall-Sensoren 
wurden verbaut und in Betrieb genommen. 

Fortsetzung folgt: Aufgaben für einen Mikrocontroller. 
Blinklichter sowie die Ansteuerungen von mehreren LEDs 
über eine Infrarot (IR) - Fernbedienung. Es bleibt span-
nend!

English week der 3. Klassen

Statt in Fürstenfeld fand die Sprachwoche mit Native 
Speaker´s Network NSN diesmal in der Mittelschule selbst 
statt. Die Native speakers Alex, Neil und Tim begeisterten 
und motivierten die Schülerinnen und Schüler der 3. Klas-
sen zur eifrigen Konversation. Ein Höhepunkt war das ge-
meinsame Bowling am Nachmittag - alles auf Englisch na-
türlich. Selbst die Einhaltung der 3G-Regeln funktionierte 
perfekt. Danke an Gabriele Mathais für die perfekte Orga-
nisation - 2022 hoffentlich wieder in Fürstenfeld!

Ferienbetreuung 6 - 14 jähriger Schüler 
Sommer 2021

Viele Kinder nahmen auch heuer wieder das Angebot der 
Ferienbetreuung während der Sommerferien in Anspruch. 
Unter der Leitung von Tamara Lechner und Christina Gug-
ler erlebten die Mädchen und Burschen viel Spaß und 
konnten in den Genuss von zahlreichen Aktivitäten im Be-
reich Sport, Spiel und Kreativität kommen.

English week der 3. Klassen
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VEREINSBERICHTE

Liebe Theaterfreunde 
„Hilfe, die Tanten kommen!“ 

Endlich ist es wieder soweit. Nach der fast zweijährigen 
Coronakrise und der damit erzwungene Pause, kehrt die 
Bühne Aschbach wieder auf die Theaterbühne zurück. 

Am Spielplan steht die turbulente Komödie „Hilfe, die 
Tanten kommen!“ Wir Spieler und unser helfendes Team 
stecken bereits voller Freude und Tatendrang, um Ihnen 
liebes Publikum zwei unbeschwerte und vergnügliche 
Stunden zu bereiten.

Die Premiere findet am Freitag, den 19. November 2021 
statt. Gespielt wird bis am 08. Dezember 2021.

Wir feiern heuer unser 45-jähriges Bestehen, dies soll uns 
zum Anlass geben Danke zu sagen. Allen voran einen herz-
lichen Dank an unseren Hausherrn Pater Georg Haumer, 
stellvertretend auch für seine Vorgänger, dass wir unter 
seinem Dach mit so viel Freiheiten und Wohlwollen wer-
ken dürfen. Danken wollen wir auch der Raiba Aschbach, 
die uns jedes Jahr die Plakate sponsert und uns den Kar-
tenvorverkauf im Schalterraum ermöglicht. Unseren Fir-
men aus Aschbach, die mit ihrer Werbung in den Theater-
zetteln helfen, diese mitzufinanzieren. Dafür ein herzliches 
vergelt`s Gott. Zu guter Letzt, danken wir auch unserem 
Publikum, das uns über diese lange Zeit begleitet und die 
Treue gehalten hat.

Unser Bestreben war es bis jetzt immer, ohne Subventi-
onen und Vereinsförderungen auszukommen und uns 

durch Ihren Besuch zu finanzieren. Wir haben bis auf ei-
nen kleinen „Polster“ sämtliche Einnahmen immer in un-
sere Spielstätte, Technik, Bühnenkonstruktionen, Ko-
stüme, Bühnenmobiliar, Kulissen, Überdachung des 
Hofes,… investiert. Auch wird ein Anteil des Reingewinnes 
einer Spende zugeführt. Wir wollen auch in Zukunft un-
serer unabhängigen Linie treu bleiben und hoffen nach 
der „Zwangspause“ auf Ihren Besuch.

Diese Jubiläumssaison wollen 
wir feiern und gleichzeitig un-
seres viel zu früh verstorbenen 
Kollegen Anton Peham geden-
ken. Toni gehörte bereits in 
den Anfangsjahren der Bühne 
zu den Stammspielern und 
kehrte mit Unterbrechungen, 
immer wieder auf die Theater-
bretter zurück. Mit seiner an-
genehmen und witzigen Art 
verbreitete er auch hinter der 
Bühne immer gute Laune. Un-
zählige Stunden verbrachten 
wir nach Proben und Vorstellungen mit seinen lustigen 
Geschichten und Witzen. „Toni herzlichen Dank für alles, 
Ruhe in Frieden, schau dennoch a bissl owa auf uns, wir 
vermissen dich sehr!“

Abschließend wünschen wir Ihnen geschätzte Theater-
freunde, einen schönen Herbst, hoffen auf eine stabile Co-
ronalage mit durchführbaren Vorschriften und freuen uns 
auf ein Wiedersehen in der Vorweihnachtszeit.

stehend v.l.n.r.: Josef Ehebruster, Manuel Lehenbauer, Manfred Heher, Christian Gruber, Manfred Hubegger, Ludwig Zarl sowie sitzend 
v.l.n.r.: Karin Krydl, Andrea Schaurhofer, Romana Freudenschuß, Anna Heher, Silvia Bill und Maria Heher

Rosa Mayrhofer und Anton 
Peham (1982 beim Stück 
„Die lieben Verwandten“)
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VEREINSBERICHTE | MUSIKSCHULE

Kartenvorverkauf & Kartenreservierung

Ab 05. November 2021
dienstags und freitags bei der Raiba Aschbach 
unter der Telefonnummer: 0680 / 204 43 60 

sowie täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr unter der 
gleichen Telefonnummer.

Restkarten sind an der Abendkassa erhältlich.

Termine – Spielsaison 2021:
•	 Freitag, 19. Nov. 2021, 20.00 Uhr (Premiere)   
•	 Samstag, 20. Nov. 2021, 20.00 Uhr
•	 Sonntag, 21. Nov. 2021, 14.30 Uhr
•	 Freitag, 26. Nov. 2021, 20.00 Uhr 
•	 Samstag, 27. Nov. 2021, 20.00 Uhr
•	 Sonntag, 28. Nov. 2021, 14.30 Uhr und 18.00 Uhr
•	 Samstag, 04. Dez. 2021, 20.00 Uhr      
•	 Sonntag, 05. Dez. 2021, 14.30 Uhr und 18.00 Uhr 
•	 Dienstag, 07. Dez. 2021, 20.00 Uhr
•	 Mittwoch, 08. Dez. 2021, 14.30 Uhr und 18.00 Uhr

Kunst ist COOL - 
Kunstfächer an der Musikschule

Mit dem Schuljahr 2021/22 werden im Rahmen einer Ini-
tiative des Landes Niederösterreich die Musikschulen der 
Modellregion „Westliches Mostviertel“ um Hauptfach-
kurse in den bildenden und darstellenden Künsten sowie 
Medienkünsten erweitert. 

Was ist NEU? 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 24 Jahren können aus 
einem flächendeckenden, vielfältigen und umfangreichen 
Angebot aus den Bereichen Darstellende Kunst, Bildende 
Kunst sowie Medienkunst wählen. Für das Zustandekom-
men der Fächer ist eine Mindestzahl von 8 Anmeldungen 
erforderlich. Dies kann auch durch Zusammenlegen mit 
einem nahe gelegenen Standort erfolgen. 

Mehr Infos und die Anmeldung finden Sie auf der Home-
page der Musikschule unter https://msmost4.at/

Jetzt anmelden!

Einladung 
zur Adventfahrt nach Stift Admont

am Freitag, 10. Dezember 2021
 
Abfahrt: 10:00 Uhr Marienplatz - Krenstetten
	   	   10:05 Uhr Rathausplatz - Aschbach 

Gemeinsames Mittagessen im Stiftskeller danach Zeit 
bis 19:00 Uhr zur freien Verfügung (Rückfahrt). 

Anmeldung: bei Frau Margarete Reindl unter 
0676/7280060, bei der jeweiligen Ortsbäuerin oder  
bei der Raika Aschbach 

IBAN: AT22 3202 5000 0504 0167
Kosten: € 30,00 | Anmeldeschluss: 30.11.2021 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag mit euch!
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Familienfest des Zweigvereins Fußball
Von klein bis groß alles auf den Beinen....

 
Begonnen hat das Spektakel bereits um 11:00 Uhr mit 
einem Turnier der U7 Mannschaften aus Haag, Wolfsbach 
und Aschbach. Unsere Youngsters konnten überzeugen 
und gewannen das Kleinturnier. Schlag auf Schlag ging es 
weiter. Die nächsten waren um 13:00 die U11 Teams von 
Aschbach und Allhartsberg, welche im meisterschaftlichen 
Duell gegeneinander antraten. In einem packenden Spiel 
gewannen unsere Jungs mit 2:1. Die U23 aus Aschbach 
folgte dem eingeschlagenen Weg der Jungen und gewann 
ebenfalls mit 4:0 gegen unsere Gäste aus Opponitz. Das 
letzte Spiel des Tages war sprichwörtlich bis zur letzten Se-
kunde ein Krimi, die Kampfmannschaften aus Aschbach 
und Opponitz, die beim Einmarschieren von unserer Ju-
gend begleitet wurden, trennten sich mit einem 3:3 un-
entschieden. Das Familienfest war ein voller Erfolg.  Wir 
bedanken uns bei unserem Sponsor, der Raiffeisenbank 
Region Amstetten Aschbach für das zur Verfügung stellen 
der Hüpfburg. Besonderer Dank gilt allen Trainern und Be-
treuern für ihren intensiven Einsatz für unser Familienfest. 
Auch einen herzlichen Dank, vor allem bei allen Eltern 
welche mit Mehlspeisen unser Buffet bereichert hatten 
und unsere Jüngsten lautstark unterstützten.

In der laufenden Meisterschaft sind wir sehr stolz, dass 
sich eine Mannschaft mit hohem Engagement und Ehrgeiz 
geformt hat. In den Spielergebnissen müssen wir noch ef-
fizienter werden, aber die Richtung in der laufenden Mei-
sterschaft stimmt. Die Spieler sind motiviert und präsen-
tieren sich nach Innen und Außen professionell als ein  
Team. 

Besonders stolz sind wir auch, dass wir bei den Jüngsten 6 
Zugänge zu verzeichnen haben. Die Jugendarbeit unserer 
Nachwuchsspieler ist der Grundstein für die zukünftige 
Entwicklung und Zukunft unseres Vereines.
Vielen Dank an die Eltern und Zuseher bei unseren Spie-
len, welche uns dabei immer wieder unterstützen, unsere 
gesetzten sportliche Ziele zu erreichen!

Sektion Stocksport

Mit einem „STOCK HEIL!“, startete am 25. September 2021 
die kleine, aber feine Gruppe zum diesjährigen Stock-
schützenausflug.

Um 9:00 Uhr ging es zu Fuß vom Vereinshaus auf ein Früh-
stück ins Gasthaus Zmug. Bei Kaffee und Speis wurden 
auch die letzten Unausgeschlafenen munter.

Kurz nach 10:00 Uhr startete dann die Fahrt mit Fellner 
Busreisen zur Karlhütte am Hengstpaß. Dort angekom-
men, bat uns der Wirt auf eine „Willkommensrunde“ auf 
seine Terrasse. Danach ging es auf den Rundwanderweg 
„Auf der Alm“, über die Puglalm, Lausserbauernalm, Rot-
Kreuz-Kapelle zurück zur Karlhütte – kleine Pausen wur-
den natürlich bei den Labstellen gemacht 😉.
Das Mittagessen gab es im gemütlichen Gastgarten der 
Karlhütte – köstliche Küche und einen Besuch allemal 
wert.

Mit einigen lustigen Kegelrunden im Gasthaus Lettner 
wurde der Stockschützenausflug beendet. 

Vielleicht sind im nächsten Jahr wieder mehr Mitglieder 
beim Ausflug dabei – es zahlt sich auf alle Fälle aus. 👍

Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL!“,
die Aschbacher Stockschützen

VEREINSBERICHTE



Seite 21Ausgabe Nr. 356 AschbachAschbach aktuellaktuell

Sektion Tennis

Die Sektion Tennis veranstaltete die ganze Saison über ein 
Kinder- und Jugendtennistraining, welches in Gruppen 
von Montag bis Mittwoch stattfand. 50 Kinder nahmen 
das Angebot an und trainierten mit Rene Kunzelmann von 
Anfang Mai bis Ende August fleißig.

Die Vereinsmeisterschaften gingen am 21. und 22. August 
über die Bühne. Kinder, Jugendliche, Damen und Herren 
spielten sich in verschiedenen Bewerben die Sieger aus: 

Herren Bewerb A:	 Gerhard Gruber
Damen:			  Petra Holler
Herren Bewerb B:	 Michael Ernegger
Doppel Herren:		 Patrick Wimmer/Ernst Podner
Doppel Damen:		 Petra Holler/Karla Novak
Kinder und Jugend:	 Karla Novak

Am 19. September fand bei sommerlichen Temperaturen 
der Saisonabschluss und die Siegerehrungen der Forde-
rungsbewerbe statt. 

VEREINSBERICHTE | BÜRGERINFORMATIONEN

NOVEMBER

01.11.2021 Dr. FREYNHOFER OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

06.11.2021
07.11.2021

Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

13.11.2021
14.11.2021

Dr. HESCHL OG
Oed | Tel.: 07478/445

20.11.2021
21.11.2021 -

27.11.2021
28.11.2021

Dr. HÖLLRIGL-RADULY & Dr. RADULY OG
Ardagger Markt | Tel.: 07479/7439

DEZEMBER
04.12.2021
05.12.2021

Dr. SPREITZER
Aschbach-Markt | Tel.: 07476/77475

08.12.2021 Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

11.12.2021
12.12.2021

Dr. STURL
Viehdorf | Tel.: 07472/62252

18.12.2021
19.12.2021 -

24.12.2021 Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

25.12.2021
26.12.2021

Dr. HESCHL OG
Oed | Tel.: 07478/445

31.12.2021 Dr. HÖLLRIGL-RADULY & Dr. RADULY OG
Ardagger Markt | Tel.: 07479/7439

Ärztedienstplan 
November - Dezember 2021

Mutter-Eltern-Beratung 
für Kinder von 0-6 Jahren

Dr. Sebastian Schaub und
Hebamme Christine Hochwallner

Badstraße 10, 3361 Aschbach-Markt

Mittwoch, 17.11.2021
Mittwoch, 15.12.2021 

jeweils um 15.00 Uhr
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VEREINSBERICHTE

Freiwillige Feuerwehr Aschbach

Am 29. März (Kalenderwoche 14) begann der Bau des 
neuen Feuerwehrhauses der FF Aschbach. Der straffe 
Bauzeitplan konnte bisher sehr gut eingehalten werden, 
daher kam es zu keinen nennenswerten Verzögerungen. 
So konnte bereits in Kalenderwoche 34 der Rohbau fertig-
gestellt werden und mit dem Fenstereinbau begonnen 
werden. Die Rohinstallation Elektrik, Wasser und Sanitär 
in den Wänden sind bereits abgeschlossen. Mit den In-
nenputzarbeiten wurde in der Kalenderwoche 38 begon-
nen, welche voraussichtlich 2 Wochen in Anspruch neh-
men werden. Zu den nächsten Schritten zählen den Estrich 
im Verwaltungsgebäude und der Fahrzeughalle einzubau-
en, die Hausinstallation abzuschließen, die Garagentore 
einzubauen, sowie die Heizung im Dezember in Betrieb zu 
nehmen. 

Die Mitglieder der Feuerwehr Aschbach, sowie die freiwil-
ligen Helfer (auch Kameraden von der FF Krenstetten) lei-
steten bisher knapp 4.000 Stunden an Eigenleistungen für 
dieses Zukunftsprojekt.

Das Kommando der FF Aschbach bedankt sich recht herz-
lich bei allen Mitgliedern und freiwilligen Helfern für die 
bisher geleisteten Stunden, sowie für alle Essens- oder 
Getränkespenden während der Bauphase und all jenen, 
die schon einen oder mehrere Bausteine erworben ha-
ben.

Bausteine gibt es weiterhin derzeit nur durch Banküber-
weisung. Den persönlichen Bausteinverkauf werden wir 
mit der gewohnten Neujahrssammlung zwischen Weih-
nachten und Hl. Dreikönige durchführen.

Konto: FF Aschbach
IBAN: AT84 3202 5000 0905 3299

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung beim Projekt „Feu-
erwehrhausneubau“ mit dem Kauf von Bausteinen.

Gut Wehr,
Kommandant 				    Mario Üblacker
Kommandant Stellvertreter		  Harald Prinz
Leiter des Verwaltungsdienstes 		  Christoph Pörner
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ROTES KREUZ

„Weiße Fahne“ für das 
Rote Kreuz St. Peter/Au

Nach 100 Stunden Theoriekurs sowie 160 Stunden Praxis 
am Rettungswagen stellten sich am 26. August die Zivil-
diener des Einrücktermins „Juli 2021“ gemeinsam mit eh-
renamtlichen Mitarbeitern und den Teilnehmern am frei-
willigen Sozialjahr, insgesamt rund 37 Teilnehmer, beim 
Roten Kreuz Amstetten der Prüfungskommission. Ein 
Großteil konnte die Ausbildung mit einem ausgezeichne-
ten Erfolg abschließen.

„Die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und 
Krankentransportdienst sind abwechslungsreich, interes-
sant, spannend und sicher eine persönliche Bereicherung 
für jeden. Auch wenn die aktuelle Lage sehr fordernd für 
alle unsere Mitarbeiter ist“, so Ausbildungsleiterin Inge-
borg Garstenauer. „Ganz besonders gratulieren wir natür-
lich den neuen Rettungssanitätern zum Abschluss der 
Ausbildung und wünschen ihnen alles Gute bei der Aus-
übung ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit“, so 
Garstenauer weiter.

1. Seniorentreff beim 
Roten Kreuz St. Peter/Au

Das Rote Kreuz St. Peter/Au erweitert sein Angebot im Be-
reich „Gesundheits- und Soziale Dienste“. Der Senioren-
treff steht älteren Menschen offen, die mit Gleichge-
sinnten Zeit in netter und angenehmer Atmosphäre 
verbringen wollen. In regelmäßigen Abständen werden in 
Zukunft durch das Rote Kreuz St. Peter/Au Seniorentreffs 
veranstaltet, die durch ein fachkundiges Rotkreuz-Betreu-
erteam organisiert werden. In angenehmer Atmosphäre 

unter Gleichgesinnten wird bei Kaffee und Kuchen gespie-
lt, gesungen, gebastelt und gefeiert. Das Programm bietet 
unseren Gästen je nach Jahreskreis Lustiges und Unter-
haltsames. „Wir möchten mit unserem Angebot Spaß und 
Freude bereiten, aber auch das wertvolle Gefühl der Si-
cherheit vermitteln, in keiner Situation alleine gelassen zu 
werden.“, freut sich Bezirksstellenleiter-Stv. Katharina Lat-
schenberger über das neue Angebot beim Roten Kreuz. 

Der nächste „Clubnachmittag“ findet am MI, dem 19. 
Jänner 2022 von 14:00 - 16:00 Uhr beim Roten Kreuz St. 
Peter/Au statt (Um Anmeldung wird gebeten) – nähere 
Infos und Anmeldung direkt beim Roten Kreuz St. Peter/
Au unter 059 144 51800 oder st.peter@n.roteskreuz.at

Die neuen Rettungssanitäter vom Roten Kreuz St. Peter/Au 
(v.l.n.r.): Marcel Geiblinger, Sascha Rockenschaub, Verena Hör-
lendsberger, Jonas Schönegger und Paul Kriener.

RKNÖ/Bohlheim

Rotes Kreuz St. Peter/Au sagt „DANKE!“
Nachdem nun die Mitgliederwerbeaktion 2021 in der Rot 
Kreuz Bezirksstelle St. Peter/Au mit großem Erfolg abge-
schlossen wurde, ist es Bezirksstellenleiter Dr. iur. Michael 
Halmich und Bezirksstellengeschäftsfüher Daniel Penzen-
dorfer ein großes Anliegen, sich für die breite u. wohlwol-
lende Unterstützung durch die Bevölkerung zu bedanken. 

Alle neuen unterstützenden Mitglieder erhalten in der 
nächsten Zeit ihre Begrüßungsschreiben samt Mitglieds-
ausweisen. Allfällige Änderungen können jederzeit und 
völlig unbürokratisch telefonisch, oder gerne auch per-
sönlich an der Rot Kreuz Dienststelle in St. Peter erfolgen. 
Als Dankeschön für die Unterstützung erhalten alle Mit-
glieder eine 25% Ermäßigung bei Transporten, welche 
nicht von der Krankenkasse bezahlt werden und eine 20% 
Ermäßigung beim 16-stündigen Erste-Hilfe-Grundkurs.

Dank der Bevölkerung ist es nunmehr gelungen, die viel-
fältige Rot Kreuz Arbeit im Herzen des Mostviertels in der 
gewohnt hohen Qualität sicherzustellen u. für die Zukunft 
abzusichern. Neben der finanziellen Absicherung ist es 
aber auch die ideelle Unterstützung, die eine Vielzahl von 
Freiwilligen täglich motiviert, ihre Freizeit in den Dienst 
der Menschlichkeit zu stellen. Dafür sagt das Rote Kreuz 
St. Peter/Au Danke! Wenn Sie Fragen zu Ihrer Mitglied-
schaft haben, oder sich Ihre Daten ändern, rufen Sie ein-
fach das Mitglieder-Service unter 0800 080 144 an oder 
senden Sie uns ein Email an spende@n.roteskreuz.at.

RKNÖ/Bohlheim
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Romana Mayrhofer   Tel.: +43 664 14 233 66
3361 Aschbach-Markt, Holz 5

Wachteleier sind klein aber fein - zirka 4 bis 5 Wach-
teleier ergeben ein Hühnerei. Sie unterscheiden 
sich aber in vielen Punkten: 
Die kleinen, hübsch gesprenkelten Eier enthalten 
deutlich mehr Eisen, Vitamin B1 und B12 als Hüh-
nereier, aber auch viele Aminosäuren und Mine-
ralstoffe, deutlich weniger Cholesterin sowie mehr 
Eigelb als Eiweiß – ca. 2:1.

Saisonal bzw. gegen Bestellung gibt es in Essig ein-
gelegte Eier für die Jause und als Besonderheit zu 
Ostern, gefärbte Wachteleier.

Reinigungskraft gesucht!

Unsere Ordination sucht ab 01. November 2021 
eine Reinigungskraft 

auf geringfügiger Beschäftigungsbasis

Arbeitszeit: 
4 - 5 Stunden/Woche mit flexibler Zeiteinteilung

Stundenlohn nach Absprache

Dr. Erich Gusenleitner
Schulring 1, 3361 Aschbach-Markt

Tel.: 07476/76600 | ordination@drgusenleitner.at
www.drgusenleitner.at
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WIR SUCHEN DICH (D/M/W) 
ALS VERSTÄRKUNG

SONSTIGES | DIVERSE ANZEIGEN
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Lehrlinge gesucht!

Bei uns sind junge Leute gut aufgehoben. Starte 
deine Lehre bei Doka GmbH ab 01.09.2022 in 
einem unserer 20 Lehrberufe! Nutze unseren 
Werksbusverkehr für deinen Weg zur Arbeit. 

Alle Infos findest du online unter 
www.doka.com/lehre. 

Oder frage direkt bei uns nach: 
07472/605-3502, lehre@doka.com.

Zur Verstärkung in unserem Team suchen wir eine/n 
Diplomkrankenpfleger/in bzw. eine/n Ordinationsas-
sistenten/in. Die Stelle kann ab November angetreten 
werden. Das Stundenausmaß beträgt 20 - 30 Stunden.

Nähere Infos finden Sie unter:
www.landarztteam.at/wir-verstaerken-unser-team/

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebens-
lauf bitte an office@landarztteam.com, oder direkt an 
Landarztteam Dr. Heschl OG - Stadlweg 10, 3312 Oed

WWW.LANDARZTTEAM.AT
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